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Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTC Karlsruhe-Neureut VIII : TTC Wöschbach V 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Burg lässt den TTC Wöschbach V jubeln

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TTC Wöschbach V, als
Michael Burg sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Karlsruhe-Neureut
VIII sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Philipp Dahlinger, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Michelberger / Gerbode kämpfen mussten Codres / Dahlinger, bis sie ihre
Kontrahenten mit 8:11, 11:8, 11:7, 9:11, 11:6 niedergerungen hatten. Das war nichts für schwache
Nerven. Beim anschließenden 0:3 gegen Weber / Fretz fanden Schöner / Wang von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Lin / Yuan
gegen Burg / Gerschitzka. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Daniel Codres über die 1:3-
Niederlage gegen Stefan Fretz hinweggetröstet werden musste. Philipp Dahlinger machte wiederum
mit Alexander Weber bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Wolfgang Schöner bekam nachfolgend seinen Gegner Nicolas Gerbode beim
deutlichen 5:11, 9:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Jens Michelberger wurden nachfolgend Shuhang Wang unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Wenige Chancen hatte Jing Lin beim 7:11, 4:11, 4:11 gegen ihren
Kontrahenten Martin Gerschitzka. Zwischenzeitlich musste Dongfang Yuan zwar einen Satz
abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Michael Burg aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Daniel Codres gewann sein Spiel
gegen Alexander Weber eher ungefährdet in drei Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Philipp Dahlinger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Stefan Fretz wettgemacht und das Spiel noch
im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Kaum Chancen hatte indessen Wolfgang Schöner beim 6:
11, 6:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Jens Michelberger. Mittlerweile stand es damit 5:7. Beim
anschließenden 0:3 gegen Nicolas Gerbode fand Shuhang Wang von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich war die folgende
Drei-Satz-Pleite von Jing Lin gegen Michael Burg. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Karlsruhe-Neureut VIII am 01.12.2021 gegen die
TG Aue 1895 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.12.2021 gegen die TG Söllingen
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VIII

Doppel: Codres / Dahlinger 1:0, Schöner / Wang 0:1, Lin / Yuan 0:1 
Einzel: D. Codres 1:1, P. Dahlinger 2:0, W. Schöner 0:2, S. Wang 0:2, J. Lin 0:2, D. Yuan 1:0 

 TTC Wöschbach V
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Doppel: Weber / Fretz 1:0, Michelberger / Gerbode 0:1, Burg / Gerschitzka 1:0 
Einzel: A. Weber 0:2, S. Fretz 1:1, J. Michelberger 2:0, N. Gerbode 2:0, M. Burg 1:1, M. Gerschitzka
1:0


